
EIN MEILENSTEIN IM WEB 

Bei der ÖWM geht es Schlag auf Schlag. Nach dem neuen Corporate Design, das sich in einer internatio-
nal beachteten Kampagne und zahlreichen neuen Werbemitteln manifestiert, folgt der logische nächste 
Schritt: Die neue Website www.oesterreichwein.at mit über fünf Millionen Zugriffen jährlich war bereits 
bisher eine der meistbesuchten Weinseiten Europas und damit DAS entscheidende Werbetool für Öster-
reichs Wein. Dies wurde auch bei der European Wine Bloggers Conference deutlich, die im Oktober in 
Schönbrunn mit über 200 Online-Journalisten aus aller Welt über die Bühne ging. Die Revolution im ÖWM 
Online-Marketing umfasst natürlich nicht nur ein graphisches Redesign, sondern eine komplette Neupro-
grammierung der gesamten Webstruktur auf dem neuesten Stand der Technik. Das Team der ÖWM unter 
der Projektleitung unseres zuständigen Bereichleiters Christian Dworan mit dem Agenturpartner Futu-

rebytes hat im letzten Jahr an diesem Megaprojekt gearbeitet und diese aufregende Vision mit Bravour umgesetzt. Über 
5.000 Seiten in nicht weniger als 5 Sprachen mussten neu abgefasst, übersetzt und in das neue System eingepflegt werden. 
Die neue Website steht in Deutsch, Englisch, Russisch, Chinesisch und Japanisch zur Verfügung. Die Winzer werden gebe-
ten, die Daten im Winzer-Login sorgfältig zu warten und ständig auf dem neuesten Stand zu halten.

Wir hoffen auf eine gute Ernte 2011, denn Österreichs Wein ist durch die gemeinsamen Anstrengungen der Weinwirtschaft 
und ihrer Partner international gefragt wie nie zuvor.

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit!

Willi Klinger

JAHRESBERICHT 2010
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Abb. 2 Mengenanteile Österreichs Weine am 
 Gesamtabsatz 2009

Abb. 1 Mengenentwicklung Einkaufsstätten
 im Heimkonsum 1995-2009

Abb. 3 Entwicklung (Wert) von Weiß-, Rot- und Rosewein 
 (in- und ausl.) im LEH (exkl. Diskonter) 1999-2009
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DEr INLANDSMArKT
Das Bild, das sich für den österreichischen Markt abzeichnet, zeigt eines deutlich: Gewinner ist der Lebensmitteleinzelhandel. Im heimkonsum (Abb. 1) entschei-
det sich der Österreicher gleich oft dafür den Wein Ab-hof zu beziehen wie im Vorjahr, der Ab-hof-Absatz bleibt stabil. Dagegen verlagerte sich der Absatz von 
sonstigen Einkaufsstätten (Vinotheken, Fachhandel,…) hin zum Lebensmittelhandel – eine Verschiebung des mengenmäßigen Absatzes auf 57% Anteil des LEh 
(+2% zu 2008) ist erkennbar. 

Auch der Blick auf das Verhältnis des Absatzes von in- und ausländischem Wein ist für 2009 erfreulich (Abb. 2):  in der Gastronomie wird der Anteil von öster-
reichischem Wein konstant mit 80% angenommen, auch im heimkonsum sind konstant ¾ des Gesamtabsatzes österreichischer Wein. Im Lebensmittelhandel 
stieg der Anteil inländischen Weines um 5 prozentpunkte im Vergleich zum Vorjahr auf 66 prozent.

Die Wertentwicklung im LEh verbucht für 2009 ein plus von 17,5% von 148 Mio € (2008) auf 174 Mio €. Nach wie vor steigt die Weißweinnachfrage stark, aber 
nach Jahren der Stagnation legte auch der rotweinabsatz wieder deutlich zu.

AUFGABEN UND ZIELE 
DEr ÖWM
Die ÖWM unterstützt und koordiniert die strategi-
schen Bemühungen der österreichischen Weinwirt-
schaft um Qualität und Verkauf. Im Inland ist es das 
Ziel, die Marktsegmente für Qualitätswein dominie-
rend zu besetzen. Der Export von Flaschenweinen 
soll innerhalb von 10 Jahren erneut verdoppelt 
werden (neue Basis = 2000).
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FINANZIErUNG 
DEr ÖWM
Die Einnahmen der ÖWM belaufen sich jährlich 
auf ca. 3,5 Mio. Euro an Marketingbeiträgen der 
Weinwirtschaft (€55/ha für Winzer, €1,1/hl für 
Weinhandel) und etwa 3,0 Mio. Euro an Länderbei-
trägen (Niederösterreich, Burgenland, Steiermark, 
Wien). hinzu kommen 1,8 Mio. Euro lt. Weingesetz 
§ 75 Abs. 5 (vormals § 68c).

STrATEGIE 
DEr ÖWM
Die Strategie zielt auf einen ausgewogenen Marke-
tingmix ab, der den jeweiligen Märkten angepasst 
ist. Das wiederum bedeutet Imagearbeit unter dem 
Aspekt der Verkaufsförderung und aktive Öffent-
lichkeitsarbeit mit unterstützender Medienwerbung 
(speziell für die herkünfte – Weinbaugebiete – 
in Zusammenarbeit mit den regionalen 
Weinkomitees).



NEUE AKTIVITÄTEN

ÖSTErrEIch WEIN MArKETING 
GoES FAcEBooK & co 
2010 wurde nicht nur ein relaunch der ÖWM Website durchgeführt, sondern auch 
verstärkt auf Social Media Aktivitäten gesetzt. Neben dem professionellen Auftritt 
im Web sind soziale Netzwerke wie Facebook und Twitter, zwei Tools zur Verbrei-
tung und zum Austausch von Informationen, für die ÖWM unumgänglich geworden. 
Das „Mitmach-Web“ ist eingezogen. Seit Mai 2010 werden auf www.facebook.com/
oesterreichwein die aktuellsten Themen und Veranstaltungen rund um den Wein 
gepostet. Die Qualität der postings ist seit den Anfängen beständig und hochwertig. 

Der kontinuierliche Zuwachs an Fans (auf 1400 Fans in sieben Monaten) bestätigt 
das Konzept der Mischung aus News/Foto/Audio/Video Inhalten. Eine einheitliche cI 
verstärkt die ÖWM-Marke, die täglichen „Views“ bestätigen sowohl redaktionsplan 
als auch Layout. Die englische Variante ging im Dezember online. 

Die Aktivitäten auf www. twitter.com/oesterreichwein, die Microblogging plattform 
der ÖWM, sind besonders seit der European Wine Bloggers conferene (oktober 
2010) gestiegen  und werden gut angenommen. Die retweets steigen stetig an. Den 
Weinfreunden werden mit Facebook und Twitter schnell topaktuelle News geboten.  
Gleichzeitig finden sie plattformen zum aktiven Dialog, werden zum Mitmachen 
animiert, können Empfehlungen abgeben, finden neue Diskussionsthemen, fungieren 
als Meinungsbildner, und werden so in das Geschehen der österreichischen Wein-
landschaft im WorldWideWeb miteingebunden.
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EUropEAN WINE BLoGGErS coNFErENcE
200 Wein-Blogger trugen das Weinland Österreich via Facebook, Twitter & Co in alle Welt 
Vom 22.-26. oktober 2010 stand das Weinland Österreich ganz im Fokus der internationalen Wein-Blogger-Szene. Das Schloss Schönbrunn war der stilvolle 
Austragungsort der European Wine Bloggers conference (EWBc), die auf Initiative der Österreich Wein Marketing als hauptsponsor nach Wien gelockt wer-
den konnte. Bereits zum dritten Mal versammelte die Konferenz Wein-Blogger, Journalisten, Schlüsselpersonen im Weinhandel und Social-Media Experten 
an einem platz und diskutierte die neuen herausforderungen an die Weinbranche und das Web. Die ÖWM sorgte natürlich dafür, dass neben den Seminaren, 
Diskussionen und neuen Wein-Web-Ideen immer der österreichische Wein im Mittelpunkt stand. Neben einer Verkostung von Archetypen österreichischer 
Weine, präsentationen von über 20 Winzern an der Konferenz und einem Abend bei einem Wiener heurigen sorgte die große Austrian Wine party am Sams-
tagabend im Österreicher im MAK für heiße Stimmung bei cooler Musik. Anschließend an die Konferenz hatten alle Wine Blogger auch die Möglichkeit, auf 
insgesamt fünf unterschiedlichen Weinreisen die heimischen Weinbaugebiete kennenzulernen. 

SALoN GALA DINNEr
Das SALON Gala Dinner ist zwar bereits seit einigen Jahren ein 
Fixpunkt im ÖWM-Kalender, 2010 jedoch stellte diese Veran-
staltung den glanzvollen Höhepunkt des SALON Österreich 
Wein in einer noch nie dagewesenen Klasse dar.

Bei diesem festlichen Event zu Ehren der SALoN Sieger und 
Auserwählten waren Vertreter der führenden Fachmedien und 
ein erlesener Kreis von prominenten Ehrengästen wie christian 
Konrad, christoph Kotanko, helmuth Brandstätter, Thomas Maurer, 
Florian Schauba, reinhard Gerer, etc. anwesend und genossen 
einen außergewöhnlichen Abend. Bundesminister reinhold Mitter-
lehner überreichte bei der offiziellen Ehrung die Urkunden an die 
SALoN Sieger und Auserwählten.

Im atemberaubenden Ambiente des modernen platinum im Uni-
qua Tower kreierte Wolfgang puck, der eigens mit einem 14-köp-
figen Team von Spitzenköchen aus Los Angeles angereist war, ein 
Menü der Extraklasse. In seinem Team befand sich auch „pastry 
chef of the oscars“ Sherry Yard, die bei den alljährlichen oscar-
Verleihungen für die berühmten Schokolade-oscars verantwort-
lich zeichnet. Wolfgang puck bekocht seit 35 Jahren die Filmpro-
minenz in hollywood und begründete seinen ruf in den 80ern mit 
dem „Spago“ in Beverly hills. Er besitzt 70 restaurants in den USA 
und in Japan und beschäftigt 5000 Mitarbeiter. Seit 16 Jahren ist 
er verantwortlich für das Menü der oscar-Feier und mit gleichem 
Engagement und Akribie sorgte er beim SALoN Gala Dinner 2010 
für den gewissen „Glamour-Faktor“. Ein herausragender Abend, 
zu Ehren der SALoN Sieger und Auserwählten 2010.

FUTUrE oF WINE
Trends machen deutlich in welche richtung sich unsere 
Gesellschaft verändert. Deshalb hat die ÖWM das Zu-
kunftsinstitut Österreich beauftragt eine Trendstudie für 
die Weinbranche anzufertigen, um mögliche Entwick-
lungsszenarien der dynamischen Weinbranche aufzuzei-
gen. Im rahmen der Trendstudie werden fünf zentralen 
Trendfelder ausgemacht, die interessante Ausblicke 
erlauben. Diese zentrale und äußerst empfehlenswerte 
Lektüre ist erhältlich um 25 € in der ÖWI-handelsGmbh, 
Korneuburg oder unter bestellung@oewi.at.

SKI AMADE
„Österreichs Skivergnügen präsentiert bestes österreichisches 
Weinvergnügen“ - das Motto der Kooperation der ÖWM mit 
Ski Amadé seit 2009. hüttenwirte, welche ein vielfältiges und 
hochwertiges Angebot an österreichischen Weinen anbieten, 
werden ausgezeichnet und als „Genuss-partner“ zertifiziert.
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RELAuNCH DEr ÖWM-WEBSITE
www.österreichwein.at | www.austrianwine.com
www.winesfromaustria.ru | www.winesfromaustria.cn | www.austrianwine.jp

Die Website der Österreich Wein Marketing (ÖWM) ist mit über fünf Millionen Besuchern jährlich eine der meistbesuchten Wein-Websites der Welt. 
Mit 18. November ging nun der relaunch der umfassendsten Website zum österreichischen Wein - www.österreichwein.at – online.

Ein Auszug einiger spannender Features von österreichwein.at

•	 Alle	Informationen	der	Website	werden	insgesamt	in	fünf	Sprachvarianten	angeboten:	deutsch, englisch, russisch, chinesisch und japanisch

•	 Ausführliches	Pressearchiv	bis	ins	Jahr	1997

•	 Eventterminkalender	zu	wichtigen	Veranstaltungen	rund	um	den	österreichischen	Wein

•	 Neues	Kartenmaterial	zu	Österreich	und	den	Weinbaugebieten
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•	 Bildergalerie	zu	heimischen	Weinbaugebieten,	Rebsorten,	Kulinarik,	Gläser,	Flaschen,...
•	 Umfassendes	Weinglossar	mit	Übersetzungsfunktion
•	 Übersicht	zu	Aktivitäten	und	Angeboten	der	ÖWM
•	 ÖWM-Publikationen	wie	z.B.	Schulungsunterlagen,	Broschüren,	Ausstellerkataloge,...

Zusätzlich kann jede einzelne Seite über einen „Share“-Button einfach und schnell 
per email oder über Social Media Kanäle wie Facebook, Twitter, MySpace,  … 
an interessierte Freunde weitergesendet werden.

Auch der Administrationsbereich für Winzer wurde neu programmiert 
und stellt ein wichtiges Anmelde- und Informationstool für die österrei-
chische Weinwirtschaft dar. Der komplette Anmeldeprozess zu ÖWM-
Veranstaltungen wird mittlerweile online abgewickelt.

Und in gewohnter Form findet man alle Informationen zu den 
österreichischen Weinbaugebieten, rebsorten, Jahrgängen, 
Marktzahlen, zum Weingesetz sowie Analysen in Form der „Do-
kumentation Österreich Wein“, Winzer- und weltweite händlersu-
che, wichtige Adressen, eine Auszeichnungsdatenbank und vieles 
mehr ab sofort im neuen Design auf www.österreichwein.at.

 



pK = pressekonferenz

UNSERE KLASSIKER
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TErMINE UND SoNSTIGE 
KoopErATIoNEN 2010
JäNNER: Marketingtage, Stockerau & Eisenstadt; AcTB 
hospitality, Wien

FEBRuAR: Internationaler Weinbautag Großriedenthal, 
Großriedenthal;

MäRZ: Burgenland Jahrgangspräsentation 2010, Wien; 
Weinviertel DAc präsentation 2010, Linz & Wien;  Mittelbur-
genland DAc und Weinviertel DAc präsentation, Salzburg & 
Götzis

ApRiL: Burgenland-präsentation, Bratislava; Sterne-cup 
der Köche, Ischgl; Spargelweinkampagne (Kooperation mit 
Gault Millau)

MAi: Endverkostung SALoN, Weinbauschule Kloster-
neuburg, Fachtraining SALoN, Klosterneuburg & rust, 
Juvavinum Salzburg

JuNi: SALoN-Gala Dinner, Wien; Ö1-Weinkost, Wien

JuLi: Marketing-plan Gespräche mit den regionalen 
Weinkomitees, Wien; SALoN Tournee, Baden; Verkostung 
Kleine Zeitung Steiermark, Trumau-pogusch

SEpTEMBER: Leithaberg DAc & Eisenberg DAc-präsentation, 
Wien; pK SALoN Innsbruck; SALoN Tournee Innsbruck, 
Kleinwalsertal, Bregenz, Linz, Graz & Salzburg; SALoN 
Evaluierungsgespräche mit den Landwirtschaftskammern 
Österreich, Wien; Wo isst Österreich Verleihung „Wein- 
wirte“, Wels   

Oktober: European Wine Bloggers conference, Wien; 
Thermenregion präsentation im Museumsquartier, Wien; 
Verkostung Käse & Wein, oggau; Wein & Design Nacht, 
Wien;

NOVEMBER: Weintaufe Österreich, Gamlitz; Junger 
Österreicher, Wien (Kooperation mit fairea – gut so!); 
Graduierung Weinakademiker, rust

DEZEMBER: oktober - Dezember Lehrveranstaltungen zu 
Weinmarketing auf der BoKU, Wien; Jahrespressekonfe-
renz 2010, Wien; Käse & Wein Verkostungen

MEDIENKoopErATIoN  
Eine intensive Medienarbeit ist Grundlage der ÖWM pressearbeit. Diese findet sowohl im Inland, als auch kontinuierlich im Ausland statt. In dieser Form 
übernimmt die ÖWM alle Aufgaben einer klassischen Werbeagentur in Form von Medien- und Journalistenbetreuung, regelmäßigen presseaussendungen, 
organisation von pressekonferenzen und detaillierte Mediaplanung aller Anzeigen für Österreich und die heimischen Weinbaugebiete (in Abstimmung mit den 
regionalen Weinkomitees). Zielgruppe dafür sind nicht nur pressevertreter, sondern vor allem auch Winzer, händler, Importeure, Sommeliers, Weinschulen uvm. 
Ziel ist es, durch viele Kooperationen mit Tages-, Wochen- und Monatsmedien, aber auch Gastro-, Fach- und Special Interest Magazinen plattformen zu schaf-
fen, in denen nachhaltig über österreichischen Wein berichtet wird. Ein großes Augenmerk wird dabei auf die professionalität der Weinberichterstattung gelegt, 
wobei jedoch die redaktionelle Freiheit der Medien im Vordergrund steht. 

TOuRiSMuS
Als wichtiger Kooperationspartner des heimischen Weins wurden 2010 die Vereinbarungen mit den regionalen Tourismusverbänden (teils über die regionalen 
Weinkomitees)	fortgesetzt.	Besonders	intensiv	ist	dabei	die	Zusammenarbeit	mit	der	Niederösterreich	Werbung	(Weinherbst,	Übers	weite	Land,	Weinstraßen)	
und dem Burgenland Tourismus, hier besonders im Ausland (z.B. USA). 

TV-KOOpERATiONEN
Seit vielen Jahren betreibt die ÖWM Kooperationen mit den erfolgreichen Sendeformaten „Frühlings/
Sommer/herbst/Winterzeit“ und „Land & Leute“ und erzielt dadurch spannende Berichte zum österrei-
chischen Wein, die einem breiten publikum zugänglich sind. 

WEiN- uND GOuRMETGuiDES
Seit Jahren unterstützt die ÖWM die Arbeit der wichtigsten 
Wein- und Gourmetguides in Form von Anzeigen, fixen Abnah-
memengen, Gebietsbeschreibungen und riedenkarten.

BuCH-KOOpERATiONEN
Bei ausgewählten projekten unterstützt die ÖWM auch Buch-Neu-Erscheinungen, sofern diese ausschließlich den heimischen 
Wein umfassen und von der ÖWM als Informations- und Werbemittel verwendet werden können. 

WEINAKADEMIE ÖSTErrEIch
Die Weinakademie Österreich – eine 50% Tochter der ÖWM – wurde 1991 gegründet 
und hat sich seit damals zum größten Weinausbildungsinstitut in Europa entwickelt. 
Die als Non-profit organisierte Weinakademie Österreich hat im Jahr 2010 mehr als 
850 Seminare angeboten, an denen in Summe über 17.000 personen aus allen 
Branchen der Weinwirtschaft (Winzer, händler, Sommeliers, private Weinfreunde,…) 
teilgenommen haben. Sie ist damit ein wichtiger Faktor des hohen Weinausbildungsstan-
des in Österreich. Seit vielen Jahren koordiniert sie die Jungsommelier-Ausbildung, ist an 
Tourismus- und Gastro-Schulen tätig und betreut den Master of Wine Kurs für Studenten 
des ersten Jahres in rust. 

ÖWM-MArKETINGTAGE
Vor rund 450 interessierten Besuchern präsentierte das Team der ÖWM die geplanten Marketing-
aktivitäten für das Jahr 2010.

Am 11. und 13. Jänner 2010 fanden in Eisenstadt und Stockerau wieder die traditionellen Marketingtage 
der Österreich Wein Marketing statt. Winzer und Weinhändler nahmen die Gelegenheit war, sich über 
die aktuelle Marktsituation, Exportentwicklungen, und neue programme und Aktivitäten der ÖWM für 
2010 informieren zu lassen.

Zwei besonders interessante Fachvorträge lagen thematisch genau am puls der Zeit. Dr. Ulrike 
rudolph erläuterte die Notwendigkeiten genauer produktionskostenanalysen in Weinbaubetrieben 
und harry Gatterer vom Zukunftsinstitut Österreich schilderte in einer faszinierenden präsentation die 
rahmenbedingungen für die Zukunft des Weins.

DIE NEUE DoKUMENTATIoN
ÖSTErrEIch WEIN 2010
Eine der wichtigsten Aufgaben der ÖWM ist es, eine übersichtliche Dar-
stellung von notwendigem Daten- und Zahlenmaterial zu liefern und zu 
recherchieren. Die aktuelle Auflage 2010 der „Dokumentation Österreich 
Wein“ beinhaltet wieder wesentliche Informationen zur nationalen, sowie 
auch internationalen Weinwirtschaft. Sie beschreibt Neuentwicklungen und 
Fortschritte am heimischen Markt sowie die internationale Weinwirtschaft. 
Diese publikation steht in gewohnter Weise auf Deutsch und Englisch unter 
www.oesterreichwein.at gratis zum Download zur Verfügung.



2010
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AUFZUMWEIN.AT
Fürs perfekte Weinwochenende gibt’s www.aufzumwein.at – speziell auch fürs Handy
Seit 2008 hält die ÖWM-Website www.aufzumwein.at alle wichtigen Informationen für den individuellen Weintourismus parat. Welche Ver-
anstaltungen finden in den einzelnen Weinbaugebieten statt, welche Top-heurigen oder ausgezeichneten Buschenschanken haben gerade 
„ausg’steckt“, wo kann man Wein direkt ab hof beziehen, bei welchem Winzer übernachten und was gibt es außer Wein im Gebiet kulturell, 
kulinarisch und sportlich noch zu erleben? Alle Antworten dazu liefert www.aufzumwein.at. Seit 2009 gibt’s aufzumwein.at auch als praktischen 
Weinreiseführer in einer mobilen Variante für handy. 
2010 gab es auf www.aufzumwein.at über 110.000 Zugriffe mit fast 400.000 Seitenaufrufen. Werblich wurde die Aktion mit 100 radiospots, 
über 100 Anzeigen und einer großen online-Werbekampagne inklusive Gewinnspiel unterstützt. 
 

G’SprITZTEr
Der Austro-Longdrink hatte besonders zur Fußball-WM Saison
Vor oder zum Essen, auf der Terrasse oder an heißen Fußballabenden: kein Getränk ist sommerlicher 
und erfrischender als der G‘spritzte – natürlich mit Wein aus Österreich! Und so gab es auch 2010 
wieder die erfolgreiche Kampagne zum G’Spritzten. heuer wurde die Kampagne zeitlich besonders auf 
die Fußball-Weltmeisterschaft abgestimmt und machte auf über 1.100 plakaten, 9 poster-Lights und 
vielen Anzeigen Lust auf den parade-Austro-Longdrink. 

ThE INSTITUTE oF MASTErS oF WINE
ÖWM als principal Supporter
Kooperationen mit wichtigen Weininstitutionen ist ein 
wichtiger Bestandteil der ÖWM Arbeit im Ausland. Das 
internationale Institute of Masters of Wine (IMW) mit 
Sitz in London bietet seit vielen Jahren die Ausbildung 
zum Master of Wine an und die Träger dieses Titels 
gehören zur absoluten Weinelite weltweit. Seit 2007 un-
terstützt die ÖWM das IMW, ab 2009 als einer von zwei 
principal Supporters. Damit wird erreicht, dass jährlich 
über 40 Studenten einen Teil der Master of Wine Aus-
bildung in Österreich absolvieren, österreichischer Wein 

regelmäßig bei Veranstaltungen des IMW und gezielten Verkostungen 
weltweit präsentiert wird, ein gemeinsamer Messeauftritt bei internationa-
len Messen stattfindet uvm. Die Weinakademie Österreich koordiniert einen 
Großteil dieser Aktivitäten in enger rücksprache mit der ÖWM. 

JUNGEr ÖSTErrEIchEr 2010
Jungwein trifft auf Junge Künstler
Die offizielle Erstpräsentation der „Jungen Österreicher“ fand dieses Jahr am 8. November wieder mit jungen 
Künstlern der Meisterklassen Kandl und Eisler im Wiener MAK statt. Gemeinsam mit dem „Jungen Österreicher“ 
präsentierten sechs junge Künstler der berühmten Meisterklassen ihre Werke. Über 1.500  Weinliebhaber ließen 
sich diese Möglichkeit zur genussvollen Verkostung nicht entgehen.

Der „Junge Österreicher“ gilt als offiziell größte Jungweinmarke - unter dem prägnanten Logo-Aufkleber werden 
inzwischen mehr als eine Million Flaschen verkauft - und wurde von der ÖWM 1995 ins Leben gerufen. Zur Um-
satzsteigerung wird jährlich umfangreiches Werbematerial an Gastronomie, Winzer und Weinhändler versendet. 

SALoN 2010

Der SALoN Österreich Wein gilt seit mehr als zwei Jahrzehnten als die 
Staatsmeisterschaft der heimischen Weine und ist dadurch der härteste 
Weinwettbewerb des Landes. 

Auf den sechs Stationen der SALoN Tournee in den casinos Austria nahmen 
mehr als 3500 Weinliebhaber die Möglichkeit wahr, alle 260 prämierten 
Weine zu verkosten. Das umfangreiche SALoN-Buch wurde an presse und 
Gastronomie zum Teil kostenlos versendet und bietet eine übersichtliche 
Zusammenstellung aller Weine. 

WEINTAUFE ÖSTErrEIch UND 
BAcchUSprEISVErLEIhUNG 2010

Am 3. November fand die offizielle „Weintaufe Österreich“ in der Mehr-
zweckhalle in Gamlitz statt und mit ihr die traditionelle „Bacchuspreisver-
leihung“ für herausragende Verdienste um die österreichische Weinkultur. 
Landeshauptmann Stv. hermann Schützenhofer und der präsident der 
Landwirtschaftskammer Österreich Gerhard Wlodkowski gaben sich die 
Ehre den Auftakt der Veranstaltung zu bilden. Der pfarrer von Gamlitz, 
Michael Seidl, war es, der heuer die Segnung des Jungweines zelebrierte, 
die „paten“ und Bacchuspreisträger orF-redakteur und „Kulinarix des 
orF Steiermark“ reinhart Grundner und der „Ausnahmehotelier“ rudolf 
Tucek spendeten den klangvollen Namen „Fortuna“.

SchULUNGSUNTErLAGE
Die ÖWM-Schulungsunterlage wurde neu überarbeitet und gestaltet und ist 
nun in Deutsch „Österreich Wein intensiv“ und Englisch „Austrian Wine 
in Depth“ erhältlich. Weiters sind die Unterlagen auf unserer homepage als 
Download verfügbar. Die Schulungsunterlage ist zu einem beliebten Lehrmit-
tel für die Ausbildung zum Sommelier Österreich (WIFI), Jungsommelier an 
Schulen sowie für Seminare und Schulungen in Österreich und Deutschland 
geworden.
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•	Entspanntes	Get-Together	der	internationalen	Presse	am	Donnerstagabend	
   in der Meierei im Stadtpark

•	Masterclass	Seminare	am	Freitag	für	internationale	Presse	im	Palais	Niederösterreich

ViEViNuM 2010
BUSINESS-To-BUSINESS (B2B) – EVENT
Alle zwei Jahre präsentieren rund 400 heimische Winzer ihre Weine auf der wichtigsten Weinmesse Österreichs in der Wiener hofburg.
Seit 2008 wird bei diesem Großevent verstärkt darauf abgezielt die weltweiten Kontakte der österreichischen Winzer weiter auszubauen und Geschäfts-
beziehungen zu festigen und anzubahnen. Die VieVinum wurde 2010 zum 2. Mal ganz bewusst als Business to Business Event positioniert und das 
immense Interesse aus der ganzen Welt gibt dieser Strategie recht.

Insgesamt konnte die ÖWM über 850 Händler, importeure, Sommeliers und Journalisten in Wien begrüßen. Nicht nur auf der Messe sondern auch 
beim vielfältigen rahmenprogramm stand der heimische Wein immer im Mittelpunkt und überzeugte mit höchster Qualität und professionalität. Zusätz-
lich nahmen auch über 14.000 Weinliebhaber aus Österreich die Gelegenheit wahr im prunkvollen Ambiente der VieVinum, die neuen Jahrgänge der 
österreichischen Winzer zu verkosten.

FOLGENDES RAHMENpROGRAMM WuRDE DEN 850 ÖWM-GäSTEN AuS ALLER WELT iN WiEN ANGEBOTEN:

•	VieVinum	Cup	2010,	Internationale	Presse:	Österreichische	Winzer,	Spielergebnis:	4:1

•	Gemütlicher	Heurigen	am	Freitagabend	für	alle	ÖWM	Gäste

•	Große	Österreich	Wein	Party	am	Samstagabend	für	alle	Gäste	der	ÖWM	und	heimische	Winzer	der	VieVinum	im	Palais	Auersperg

•	Großes	internationales	Interesse	beim	Riesling	Seminar	des	Institute	of	Masters	of	Wine
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VErANSTALTUNGEN IM AUSLAND 
(ohne Deutschland)

2010 organisierte die ÖWM zahlreiche Aus landsauftritte für österreichischen 
Wein. Zum Teil in bewährter Zusammenarbeit mit der Wirtschafts kammer 
Österreich bzw. deren Außenhandelsstellen bilden Austrian Tastings (AT), 
Messen und Verkostungen die Basis der ÖWM präsentationen.  

ZUSäTZLIchE FAchrEISEN 2010
521 pERSONEN (OHNE ViEViNuM)

MONAT LAND ANZAHL BERuF

Jänner USA 18 Importeure

Februar Finnland 1 Journalist

März Deutschland 20 händler
  Deutschland 29 Gastronomie
  Großbritannien 12 Importeure/Gastronomen
  Indien 1 Importeur/Journalistin

April Indien 1 Importeur/Journalistin

Mai Belgien 35 Sommeliers
  Deutschland 1 Journalist
  Deutschland 28 Sommelierstudenten
  Deutschland 14 Sommelierstudenten
  Deutschland 1 Journalistin
  Deutschland 11 Importeure
  Italien 12 Importeure/Journalisten
  Kanada 1 Journalist
  USA 5 Sommeliers
  USA 1 Sommelier
  USA 1 Importeur

Mai/Juni Japan 1 Journalistin
  Japan 2 Journalisten
  Japan 6 Importeure
  Schweden 1 Sommelier
  Schweiz 26 Importeure/Gastronomen
  USA 10 Importeure
  china 21 hotelmanager

Juni Australien 11 Gastronomen/
   Importeure/presse
  Großbritannien 2 MW
  Großbritannien 18 Importeure
  Japan 1 Importeur
  Niederlande 1 Journalist
  Niederlande 10 Importeure/Gastronomen
  USA 1 Journalist
  USA 1 Journalist

Juli Deutschland 1 Journalist
  russland 4 Fernsehteam
  USA 2 Journalisten
  USA 1 Journalist
  Großbritannien 20 Importeure 

September Belgien 11 Journalisten
  Deutschland 12 Kunden von TFA
  Deutschland 8 Kunden von TFA
  Deutschland 2 Journalist/Fotograf
  Frankreich 1 Sommelier
  Großbritannien 19 Importeure
  Schweiz 20 Importeure/Gastronomen

Oktober Deutschland 15 Gastronomen
  Deutschland 33 Kunden von Wein & Glas
  Finnland 2 Journalisten
  Frankreich 4 Importeure
  hongKong 2 Journalisten
  USA 1 Sommelier
  USA 1 Journalist
  USA 2 Journalisten

November Dänemark 1 Journalist
  Deutschland 22 Sommeliers
  Deutschland 1 Journalist
  Finnland 8 Importeure
  Großbritannien 4 Importeure
  Japan 1 Journalist
  Schweden 12 Sommeliers

Dezember Deutschland 3 Journalist / händler
  Frankreich 4 Journalisten   

MONAT ORT, LAND VERANSTALTuNG

Jänner prag, cZ Wine Trophy 
 New Delhi, IN Kommentierte Verkostung 
 Bombay, IN India International Wine Fair 

Februar Moskau, rU prodexpo 
 London, GB AT London 
 Dublin. IrL AT Dublin 

März Tokio, JAp Foodex  
 oslo, No Masterclass 
 Kopenhagen, DK Masterclass 
 Brüssel, Belgien AT Brüssel 
 Warschau, pL AT Warschau 
 helsinki, FI Viniiexpo

April Verona, IT Vinitaly  
 Bern, ch ÖGW Bern 
 Stockholm, SE Masterclass 
 Singapur FhA Singapur 
 Toronto, cAN AT Toronto 
 calgary, cAN AT calgary 
 Wädenswil, ch Vortrag Diploma-Kurs 
  Weinakademie Österreich 
 
Mai San Francisco, USA Austria uncorked 
 New York, USA Austria uncorked 
 Ljubljana, SLo Austrian Wine Symposium 
 Seoul, Kor Food and hotel Seoul 
 London, GB LIWSF, 5 
  kommentierte Verkostungen

Juli St. petersburg, rU Weiße Nächte & neun Stile 
  des österr. Weines 

September Utrecht, NL AT Utrecht 
 Moskau, rU Austrian Wines – Sushi – 
  Jazz @ ritz 
 Moskau, rU AT Moskau 
 oslo, No Weinparty oslo 

Oktober helsinki, FI Alko Tasting 
 London, GB Austro-hungarian 
  Seminar & Tasting 
 Brüssel, BE MegaVino 
 Basel, ch Basler Weinmesse 

November hongkong, hK IcccW hongkong 
 hongkong, hK International Wine Fair 
 Shanghai, cN Fhc Shanghai 
 Zürich, ch Expovina 
 Tokio, JAp Importers Tasting 

AT Austrian Tasting, ÖGW Österreichs große Weine



Weinexport in die USA
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Weinexport nach Skandinavien
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Weinexport in die Schweiz
(inkl. Lichtenstein)
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Quelle: Statistik Austria  
*ÖWM Hochrechnung auf Basis I-IX 10 und X-XII 09, inkl. Interviews    

Gesamtexport seit 1985 (inkl. ÖWM Schätzung )

USA
Noch ist die Wirtschaftskrise in den USA nicht überstanden, aber für Österreichs Wein geht es nach 
den Krisenjahren 2008/2009 wieder aufwärts. Die Importeursstruktur ist stärker denn je, überhöhte 
Lagerstände wurden – leider manchmal mit drastischen preisreduktionen bei Spitzenweinen – abge-
baut. Interessant ist, dass 2009 nur die Exporterlöse rückläufig waren, die Menge aber stabil blieb. Das 
heißt, dass die Absatzkrise vor allem die höheren Qualitäten betraf.
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Gesamtexport 38.092.983 98.476.320 39.165.000 102.200.000 32.785.000 82.084.000
Flaschenweine
Gesamtex. total 59.996.733 112.894.383 69.535.000 118.800.000 46.932.000 90.939.000

Deutschland 43.249.716 64.312.734 50.108.000 70.536.000 34.501.000 52.989.000
Schweiz u.  2.558.000 13.686.000 3.249.000 14.472.000 2.331.000 10.131.000
Liechtenstein 
USA 1.680.077 8.371.250 1.666.000 6.889.000 1.448.000 5.918.000
Niederlande 699.047 2.716.790 895.000 3.441.000 835.000 3.016.000
Schweden 501.505 2.152.874 753.000 2.940.000 626.000 2.380.000
Tschechische  5.627.813 3.947.375 5.765.000 3.348.000 2.610.000 2.161.000
republik 
Norwegen 599.246 1.593.573 531.000 1.506.000 499.000 1.841.000
Vereinigtes  263.875 1.946.374 256.000 1.601.000 270.000 1.532.000
Königreich 
Slowakei 1.151.827 1.679.245 1.420.000 1.680.000 733.000 1.289.000
Finnland 91.258 599.758 172.000 900.000 208.000 978.000
Italien 724.083 1.388.972 658.000 1.340.000 247.000 798.000
polen 382.509 979.962 1.050.000 1.650.000 581.000 751.000
Japan 105.118 840.454 140.000 923.000 92.000 636.000
Dänemark 139.975 722.400 159.000 689.000 108.000 583.000
Ungarn 618.893 971.150 171.000 672.000 138.000 566.000
Kanada 163.915 774.844 105.000 539.000 114.000 558.000
russland 79.863 508.403 49.000 209.000 87.000 548.000
Slowenien 593.524 649.442 929.000 808.000 598.000 491.000
Belgien 178.339 903.186 157.000 708.000 83.000 401.000
Frankreich 25.496 534.474 44.900 492.000 45.000 329.000

Land 1.000 lt 1000 € Menge Wert Wert

Gesamt 60.000 122.000 -13,7% 2,6% 

DS preis  2,03   

Flaschen- 43.000 111.000 9,8% 8,6% 91,0%
wein-
export 

DS preis  2,58   

Fasswein-  17.000 11.000 -44,0% -33,9% 9,0%
exporte 

DS preis  0,65   

Exportmarkt 2008 
Menge in l Schätzung 2010*

2008 
Wert in € Veränderung % Gesamt-

anteil
2009 

Menge in l
2009 

Wert in €
2010 i-iX      

Menge in l
2010 i-iX      

Menge in l

proGNoSE ÖSTErrEIchS WEINEXporTE 2010 

Tabelle eins gibt die Exportzahlen der Fokusmärkte im Zeitraum Jänner bis September 2010 wieder.

Die zweite Tabelle zeigt die hochrechnung der ÖWM für das Exportergebnis 2010, aufgeschlüsselt in Flaschen- und Fassweinexporte, nach welcher ein 
wertmäßiges plus von 2,6% bei einem mengenmäßigen Minus von 13,7% zu verzeichnen sein wird.

EXporT 
Die Dynamik der Exporterlöse der österreichischen Weinwirtschaft hielt im ersten halbjahr 2010 unvermin-
dert an (Menge:-3,3%, Wert +10,1%). Im zweiten halbjahr wird hingegen die fehlende Erntemenge durch den 
äußerst kleinen Jahrgang (ca. 1,7 Mio hl) bereits spürbar. Die exportierte Fassweinmenge könnte von 15,7 
Mio Liter auf 6-7 Mio Liter zurückgehen. Damit würde die Gesamtfassweinmenge 2010 von über 30 Mio Liter 
im Jahr 2009 auf etwa 17 Mio Liter zurückgehen (Wert von 16,6 Mio € auf 11 Mio €). Dass am Ende für 2010 
dennoch ein neuer Exportwertrekord um die 122.000 € herauskommen dürfte, liegt an der phänomenalen 
Entwicklung der Flaschenweinexporte. In diesem Bereich wird das Mengenplus knapp 10% und der Wertzu-
wachs knapp 9% betragen. Insgesamt wird der Durchschnittspreis aller Exporte (Flasche und Fass) erstmals 
über 2 € liegen. Es muss unser Ziel sein, mittelfristig bei Normalernten diesen Durchschnittspreis für eine 
Exportmenge von 70 Mio Litern zu halten. Das resultat wäre eine weitere Steigerung der Exporterlöse auf 
140 Mio €. Dann wäre unser Weinexport endlich in der Zukunft angekommen.

SchWEIZ & LIEchTENSTEIN
Die Schweiz (inklusive Liechtenstein) ist seit Jahren Österreichs zweitwichtigster Exportmarkt und punktet 
vor allem durch hohe Durchschnittspreise bei hoher Menge. Seit 2000 konnten Exportwert und Exportmenge 
stark gesteigert werden, 2010 zeigen die hochrechnungen erstmals kein Wachstum auf, sondern stagnieren 
auf trotzdem weiterhin hohem Niveau. Mit einem Durchschnittspreis von 4,30 €  pro Liter konnte der Wert 
des vergangenen Jahres mehr oder weniger gehalten werden. Der Großteil der Exporte in die Schweiz geht 
weiterhin in den deutschsprachigen Teil des Landes, hier besonders in den Fachhandel und in die Gastrono-
mie. Seit zwei Jahren interessiert sich auch der Detailhandel mehr für österreichische Weine und hat seine 
Sortimente bereits ausgeweitet. Weiterhin sind mehr als die hälfte aller exportierten Weine rot (55%). 
  

SKANDINAVIEN
Skandinavien bleibt nach wie vor ein Exportmarkt mit sehr guten Entwicklungsmöglichkeiten. Die positive 
Entwicklung für österreichischen Wein ist ungebrochen. Sogar traditionell „schwierige“ Märkte wie 
Norwegen oder Dänemark bleiben zumindest stabil oder lassen sogar einen Aufwärtstrend erkennen. In 
Norwegen kann voraussichtlich ein wertmäßiges plus von 39% verzeichnet werden, wobei natürlich der 
Österreich-Fokus im Monopol im Frühjahr 2010 seine Auswirkung hat. In Dänemark zeichnet sich men-
genmäßig ein Verlust von 16% ab, bei einer wertmäßigen Steigerung um 7% (Durchschnittspreis: 5,55€).
Nach vielen Jahren mit sehr schwacher Entwicklung geht es nun auch in Finnland voran: der erzielte 
Exportwert wird wohl ca. 30% über dem – bereits sehr guten – Exportwert 2009 liegen. Und auch der 
Langzeit-performer Schweden wird trotz bereits sehr guter Distribution ein kleines plus erreichen können: 
+5% Menge und +4% Wert im Vergleich zu 2009 bei einem sehr stabilen Durchschnittspreis von 3,84€/l.

*Quelle Statistik Austria, ÖWM hochrechnung 2010 gesamt auf 
Basis I-IX 2010 und X-XII 2009, inkl. Interviews

reihung nach Wert 2010, Quelle: Statistik Austria

*Quelle: Statistik Austria, ÖWM hochrechnung 2010 gesamt auf Basis I-IX 2010 und X-XII 2009
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EXporT DEUTSchLAND

Besonders erfolgreich war Österreichs Wein erneut 
im wichtigsten Exportmarkt Deutschland und konnte 
in den ersten 9 Monaten sowohl in Wert als auch in 
Menge zulegen. Neben der guten positionierung im 
Fachhandel und der Gastronomie hat sich auch der 
gehobene LEh sehr gut entwickelt. Österreich konnte 
sich im Discounterbereich in durchaus interessanten 
preisklassen zwischen einem Verkaufspreis von € 3,99 
bis € 9,99 platzieren. 

hatte Österreich noch 2002 einen Marktanteil von 
unter 2% am Gesamtimportmarkt, konnten 2010 
bereits 4% erreicht werden. Insbesondere Österreichs 
Weißweine (Qualitätswein) sind stark und nehmen 
einen Marktanteil von 6,8% ein. Damit liegt Österreich 
noch vor Australien und knapp hinter den USA bereits 
an 7. Stelle. Kontinuierliche Arbeit am Markt in den 
letzten Jahren – von Messen, über Workshops hin zu 
vielfältige Medienkooperationen – unterstützen die 
positionierung von Österreich als Genussland und 
den österreichischen Wein als sein Aushängeschild. 
Die starke präsenz des österreichischen Weines am 
deutschen Markt kommt auch dem Tourismus in den 
Weinbaugebieten zugute.

MESSEN + präSENTATIoNEN:
14.03.  Big Bottle party, hotel palace, Berlin

21. – 23.03. proWEIN, Düsseldorf

03.05. Workshop Blaufränkisch mit 
 Stuart pigott, Berlin

13.09.  Workshop Sauvignon Blanc mit 
 Gerhard retter, hamburg

20.09. Workshop Grüner Veltliner mit 
 Sascha Speicher (Meininger Verlag), Köln

12. – 14. 11.  Forum Vini, München

14.11. Big Bottle party, 
 Louis c. Jacob, hamburg

 

prESSE- UND 
ÖFFENTLIchKEITSArBEIT:
15.01. pressegespräch im rahmen der Grünen 
 Woche rest. Fischer`s Fritz, Berlin

06.10.  Österreich-Empfang auf der Frankfurter 
 Buchmesse

recherchereisen: Ingo Swoboda (Wagram, Der 
Feinschmecker), Ilka Lindemann (Wachau, Weinwelt), 
Dieter Braatz (Steiermark, Der Feinschmecker)

ÖSTErrEIch SchWErpUNKTE 
IM LEh (Z.T. MIT AMA):
Österreich bei Galeria Kaufhof Bundesweit

Österreich bei Käfer München

Österreich bei cITTI Kiel

Österreich im KADEWE Berlin

Winzerelite bei Dallmayr München

Österreich Aktionen bei Globus Bundesweit

Österreich Aktion bei rEWE Dortmund

Österreich Aktionen bei Metro Bundesweit

GASTroNoMIESchWErpUNKTE & 
SoMMELIErrEISEN:

01. – 04.11. Workshop Österreich mit der Sommelier-Union Deutschland  
10. – 12.05. reise Weinland Österreich des IhK Sommelier Kurses (Koblenz)
25. – 27.05. reise Weinland Österreich des IhK Sommelier Kurses (Berlin)

Österreich Aktionen (ca. 90) mit der Gastronomie (direkt od. in Koop. mit händlern)

UNTERSTÜTZTE	HäNDLERREISEN	(BEISpIELhAFT):
Weinwolf (Bonn), Tu Felix Austria (Meckenheim), Bottles (München), cWD (Tornesch)
Wein & Glas (Berlin)

SEMINArE:
15.01. IhK geprüfter Sommelier – Fachrichtung handel & Gastronomie, Koblenz
23.01. IhK geprüfter Sommelier – Fachrichtung handel & Gastronomie, Koblenz
01.02.	 Österreich	Seminar	UIW	MÜnchen
04.05. IhK geprüfter Sommelier – Fachrichtung handel & Gastronomie, Koblenz
18.05. IhK geprüfter Sommelier – Fachrichtung handel & Gastronomie, Berlin
20.05. Österreich Seminar VrS regensburg
08.06. IhK geprüfter Sommelier – Fachrichtung handel & Gastronomie, hamburg
15.06. IhK geprüfter Sommelier – Fachrichtung handel & Gastronomie, München
12.10.  IhK geprüfter Sommelier – Fachrichtung handel & Gastronomie, Koblenz

VErKoSTUNGSBErIchTE/ArTIKEL (BEISpIELhAFT)
Der Feinschmecker: Steiermark | Vinum: Österreich Qualitätsbezeichnungen
Lebensmittelzeitung: Österreich | Essen & Trinken : Donau | Weinwelt: Wachau
Weinwirtschaft:  Österreich – VieVinum Special | Sommelier: Österreich
Wein + Markt: Österreich 

BEGLEiTEND Zu DEN REDAKTiONELLEN BERiCHTERSTATTuNGEN WuRDEN iN 
FOLGENDEN MEDiEN ANZEiGEN pLATZiERT:

Weinwirtschaft, Weinwelt, Sommelier, Wein + Markt, Savoir Vivre, Vinum, Feinschmecker, 
Lebensmittelzeitung, Gastronomiereport, Essen & Trinken, Selection, 
Wine Business International, Slow Food
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MEDIENArBEIT UND pr IM AUSLAND
Die laufende präsenz in den wichtigsten internationalen Fachmedien ist Grundlage der ÖWM Imagearbeit im Ausland. Die Bemühungen der ÖWM basieren 
dabei auf zwei Grundpfeilern: redaktionelle Kooperationen garantieren laufende Berichterstattungen über Entwicklungen und Trends im Weinland Österreich, 
unterstützende Anzeigeninserate schaffen zusätzliches Bewusstsein für Österreich und unterstützen die Importeure vor ort.

AuSTRALiEN: Australian Gourmet Traveller Wine, Sydney Morning herald BELGiEN: In Vino Veritas CHiNA: Fine Drinks, www.wines-info.com, en.cnki.com.cn/Journal_en/A.htm  
DäNEMARK:  The copenhagen post, Smag & Behag GROSSBRiTANNiEN: Decanter – The World´s best wine magazine, Food & Travel, harpers Wine & Spirit Trades review, mbibe 
Magazine, off Licence News, The Daily Telegraph, The Drinks Business, The World of Fine Wine HONG KONG: Winenow Monthly iNDiEN: Sommelier India iRLAND: The Dubliner, 
The Irish Times, Sunday Business post, The Gloss Magazine JApAN: cuisine Magazin, Vinotheque KASACHSTAN: Gurman NiEDERLANDE: www.hubrechtduijker.com, www.
winebusiness.nl, www.horecaentree.nl, proefschrift, Nrc handelsblad, Algemeen Dagblad, Elsevier, www.wijnwijs.eu, Drinks Slijtersvakblad, www.wijnplein.nl NORWEGEN: Vinforum 
pOLEN: czas Wina, Wino, Swiat Win, rynki Alkoholowe RuSSiSCHE FÖDERATiON: Gastronom, rich Style, Enoteka, Imperia Vkusa, Vinnaya Karta, Vinomania, Austrian Style Magazin 
SCHWEDEN: Livets Goda, Allt om Vin SCHWEiZ: Ideales heim, Wochen Spiegel, Salz & pfeffer, Annemarie Wildeisen‘s Kochen, Sonntagsblick, Zürcher Unterländer, wine & spirits, 
GastroJournal, Ami du Vin, NZZ am Sonntag, Vinum Schweiz, Tages Anzeiger, Der Sonntag, Schweizerische Weinzeitung, al dente, marmite, Die Südostschweiz am Sonntag, Anzeiger, 
Bilanz - Das Schweizer Wirtschaftsmagazin, Wohler Anzeiger, Gastronomie & Tourisme, Mittellandzeitung, L‘illustré, BernerBär, Weinwisser, Neue Zürcher Zeitung, eXpresso, Ami du 
Vin, Schaffhauser post, Tribune de Genève 3sat-Text, Bote der Urschweiz, Liechtensteiner Vaterland, Die Botschaft, Klosterser Zeitung, hotelier, cucina di stagione, saisonküche, Zu 
Gast, Solothurner Zeitung, htr hotelrevue, Wirtschaftsmagazin, plaisirs Gastronomie & Voyages, Zofinger Tagblatt, Volksblatt, Merum, Aargauer Zeitung, St. Galler Bauer, Die Weltwo-
che, Blick am Abend, Tagblatt der Stadt Zürich SiNGApuR: The Wine review, cuisine & Wine Asia SLOWAKEi: Vinoteka SÜDKOREA: Wine review TSCHECHiSCHE REpuBLiK: SAN, 
Beverage & Gastro, Devolena, Víno revue, Víno revue Supplement, Sommelier/hotelrevue, BarLife, www.wine-food-travel.com, VI Magazin uKRAiNE: Drinks, Gallery Drinks, Vinofest, 
www.szervusaustria.hu uSA: Wine Spectator, Wine & Spirits, Sommelier Journal, Financial Times 

BEGLEiTEND Zu DEN REDAKTiONELLEN BERiCHTERSTATTuNGEN 
WuRDEN iN FOLGENDEN MEDiEN ANZEiGEN pLATZiERT:

BELGiEN: In Vino Veritas CHiNA: china Wine Info Website, Fine Drinks, Sino over-
seas Grapevin& Wine DäNEMARK: Smag & Behag, Vinbladet FiNLAND: Viniopas 
GROSSBRiTANiEN: Decanter, harpers Wine & Spirit Trades review, Imbibe, off 
Licence News, The Drinks Business, The World of Fine Wine, Food and Travel, Square 
Meal, The Daily Telegraph, The World of Fine Wine HONG KONG: Winenow Monthly 
iNDiEN: Sommelier India iRLAND: Irish Times Wine Booklet, hotel & catering 
review, Licensing World JApAN: Sommelier Journal, Vinotheque KANADA: Tidings, 
Vines Magazine, Vintage Assessments, Vintages, Wine Access KASACHSTAN: Gur-
man NiEDERLANDE: Drankendetail, Gault Millau, perswijn, Welkom NORWEGEN: 
Apéritif, Appetitt, Vinforum, ÖSTERREiCH/DEuTSCHLAND/SCHWEiZ: Buch „Weine 
der Welt“, Der kleine Johnson 2011 pOLEN: czas Wina, Swiat Win, Wino RuSSiSCHE 
FÖDERATiON: Austrian Style Magazin, Enoteka, Gastronom, Imperia Vkusa, Metro, 
rich Style, Vinnaya Karta, Vinomania, www.vitamedia.ru SCHWEDEN: Allt om Vin, 
Livets Goda SCHWEiZ: al dente, Ami du Vin, eXpresso, GastroJournal, Gastronomie 
& Tourisme, Gault Millau, hotelier, hotelrevue, La Tavola, marmite, marmite.ch, pauli 
cuisine, Salz & pfeffer, Schweizerische Weinzeitung, Weinseller, Wildeisen Kochen, 
Wine & Spirits SiNGApuR: cuisine&Wine Asia, The Wine review SLOWAKEi: 
Vinoteka SÜD KOREA: Wine review TSCHECHiSCHE REpuBLiK: BarLife, Beverage 
& Gastro, Devolena, SAN, Sommelier, Sommelier/hotelrevue, Vino revue, Víno 
revue supplement, Vino z rakouska, Wine-Food-Travel.com uKRAiNE: Drinks, 
Gallery Drinks, Vinofest uSA: Sommelier Journal, Wine Enthusiast, Wine Spectator, 
Wine&Spirits 

iNTERNATiONALE BuCHKOOpERATiONEN:

Die ÖWM unterstützt jährlich ausgewählte Buchprojekte, die Österreich – 
oder einzelne Weinbaugebiete – umfassend darstellen. 2010 wurden folgende 
Veröffentlichungen mitgetragen:

The ultimate Austrian Wine Guide, peter Moser, International, Vino z Rakouska, Franz Jaksch, Tschechische republik
Az osztrák szölö, borszabályozás sajátosságai 2010, Dr Fülöp Lajos, Ungarn

prESSESpLITTEr INTErNATIoNAL
“Now that Asian cuisine has won recognition worldwide, the 
problem of matching Eastern food with European wines has come 
to the fore. The role of an ideal match was claimed by many famous 
winemaking regions, but the unique palette of Austrian wines has 
beaten all the competitors.”

Larisa Korobkova, Russland, Domodedovo, November 2010

 „Weine aus Österreich hatten ein Nischendasein und haben es 
erreicht, eine Lücke zu füllen, auf die wir nicht mehr verzichten 
können.“

Markus Segmüller, Schweiz, Gastro Journal, 24. Juni 2010

„Die österreichischen Weine überzeugen bis anhin mit Qualität und 
Vielfalt – und einem ausgezeichneten Preis-Leistungs-Verhältnis.“

philipp Schwander MW, Schweiz, Al dente, 26. Juni 2010

„Drei Punkte machen die Österreicher einzigartig: das seit 1985 
strenge Weingesetz, das hervorragende Klima und die Vielfalt an 
hervorragenden kleinen Winzern, die zu 100% auf Qualität setzen.“

Marcus G. Lindner, Schweiz, Al dente, 26. Juni 2010

„Der Aufschwung im Weinbau der Steiermark hält unvermindert 
an, jetzt angetrieben von einer neuen Generation von Winzerinnen 
und Winzern.“

Dieter Braatz, Deutschland, Der Feinschmecker, September 2010

„Das Weinland Österreich ist in Deutschland nach wie vor auf dem 
Vormarsch.“

Sascha Speicher, Deutschland, Weinwirtschaft, Mai 2010

„Österreichs Weinbau trotzt der Wirtschaftskrise im eigenen Land 
und auf den internationalen Märkten.“

Rudolf Knoll, Deutschland, Wein + Markt, Februar 2010

“Austrian wines have been garnering accolades from experts and 
wine lovers from all over the world. They have also shown their po-
tential in many international blind tastings like the famous “London 
Tasting” of 2002.”

Ch’ng poh Tiong, Singapur, Asian Sommelier Guide 2010, Mai 
2010

“Austria´s most widely planted variety is a national treasure.”

Giles MacDonogh, Großbritannien, Decanter World Wine Awards 
Regional Chair for Austria, März 2010

“You could have knocked me over with a foil-cutter when I saw the 
price. Affordable and Austria in the same sentence, 16 bucks! Grü-
ner, Gru-Vee as promoted to the hip crowd, is a great, racy white 
grape, silky, racy, floral, rich in kiwi-melon aromas and crisp citrus. 
Well, hello, and welcome!”

Frank Baldock, Kanada, Frank Baldock’s wine Express, Frühling 
2010

“Austrian wines make a difference nowadays and any smart restau-
rant will have at least a Gruner and / or Blaufrankisch on the list. 
These wines are not only really cool, but bring along a strong and 
expressive sense of place, great quality to price ratio and superb 
food versatility. I’d drink them anytime, anywhere, so should you!”

Zoltan Szabo, Kanada, Vintage Assessment, April 2010

„Austrian wines are really unique and I like its pureness and natti-
ness without being obtrusive.
I think the taste and flavor of Gruner Veltliner go with especially 
Japanese cuisine and chefs must find these wines.”

Setsuko Yoshida, Japan, Monthly Wine Magazine Vinotheque, 
December 2010

 “Austrian red wines are scaling new heights, so give them a try“ 

John Wilson, irland, The irish Time Magazine, Juni 2010 

“Die Wachau ist nicht nur eine der schönsten Weinlandschaften der 
Welt, auch die Weine, die von hier kommen, genießen Weltruhm.“

ilka Lindemann, Deutschland, Weinwelt, August/September 2010


